
Anfänge des Lebens
Geburt im weltweiten Wandel

28. Münsterer Tagung 
Samstag, 7. November 2026
14 bis 18 Uhr im Stiftstheater Beromünster



28. Münsterer Tagung
Jeden Tag werden überall auf der ganzen Welt unzählige Kinder geboren. Die Vorstellungen, Ritu-
ale und Bedingungen rund um die Geburt unterscheiden sich jedoch weltweit. Sie verändern sich 
mit gesellschaftlichen Entwicklungen, medizinischen Möglichkeiten und kulturellen Prägungen. 
Während die Geburtenraten in einigen Ländern sinken, bleiben sie in anderen hoch. Was bedeutet 
dieser demografische Wandel für unsere Anschauungen von Familie, Gesellschaft und Zukunft?

Im Zentrum der diesjährigen Münsterer Tagung steht die Geburt im globalen Wandel. Verschie-
dene Perspektiven führen von der Hebammenausbildung im Südsudan über die Erfahrungen ei-
ner Schweizer Hebamme unterwegs mit «Ärzte ohne Grenzen» in unterschiedlichen Regionen 
der Welt bis zur Frage, warum in manchen Gesellschaften immer weniger, in anderen weiterhin 
viele Kinder geboren werden.

Im anschliessenden Workshop werden die Impulse aufgenommen, miteinander in Beziehung 
gesetzt und weitergedacht.

Die Tagung knüpft thematisch an die Ausstellung «GEBOREN WERDEN» an, die vom 9. Oktober 
bis 29. November 2026 im Haus zum Dolder zu sehen ist.

Mitwirkende
�Regula Bühler	� Als Hebamme engagiert sich Regula Bühler – unter anderem bei 

«Ärzte ohne Grenzen» – weltweit für sexuelle und reproduktive 
Gesundheit, insbesondere dort, wo vulnerable Menschen dringend auf 
Unterstützung angewiesen sind.

Lynn Kohli	� Sozialanthropologin und Filmemacherin, verbindet akademische 
Forschung mit einer breiteren Öffentlichkeit. Aktuell promoviert sie zu 
reproduktiven Entscheidungen und sinkenden Geburtenraten unter 
jungen Erwachsenen.

Noëmi Moor 	 �Die ausgebildete Jazzsängerin aus der Zentralschweiz ist mit ihrer warmen 
Stimme zwischen Jazz, Gospel und Spirituals daheim. Sie verbindet ihre 
Konzerttätigkeit mit der Arbeit als Gesangslehrerin und Chorleiterin.

Mike Poltorak 	� Der freischaffende Dokumentarfilmer sowie medizinische und visuelle 
Anthropologe erforscht unter anderem die soziale Gesundheit mit 
ethnografischen Filmen und weiteren visuellen Medien. 

Laura Stoffel	� Sozialanthropologin, Kuratorin und Projektleiterin der Ausstellung 
«GEBOREN WERDEN». Sie richtet ihren kuratorischen Fokus auf die 
Frage, wie gesellschaftliche Themen sensorisch erfahrbar und partizi-
pativ besprochen werden können.

Dorina Waldmeyer	� Teamleiterin Afrika und Programmverantwortliche für den Südsudan 
bei Mission 21 in Basel. Seit über zehn Jahren arbeitet sie zum 
Südsudan und pflegt langjährige persönliche Beziehungen zu Men-
schen in dieser Region.



Begrüssung
Manuel Menrath, Leiter Haus zum Dolder

Ein sicherer Anfang
Wie die Hebammenschule im Südsudan Leben verändert 
Dorina Waldmeyer

Unterwegs für neues Leben
Eine Hebamme zwischen verschiedenen Welten
Regula Bühler im Gespräch mit Laura Stoffel

– Pause –

Generation Kinderlos?
Einblicke in den Wandel von Familie, Geschlechterrollen 
und romantischen Beziehungen in der Schweiz und 
Singapur
Lynn Kohli

Geburt und wir?
Ein Workshop zur Auseinandersetzung mit Geburt in ihren verschiedenen Facetten, 
geleitet von transFORMATiv, Mike Poltorak und Laura Stoffel

Die Tagung wird von Noëmi Moor musikalisch umrahmt und um 18 Uhr mit einem Apéro 
im Foyer des Stiftstheaters abgerundet.

Die Tagung steht allen Interessierten offen. Sie beginnt um 14 Uhr. Kassenöffnung ist um 
13.30 Uhr. Der Tagungsbeitrag ist Fr. 30.– (Studierende mit Ausweis Fr. 10.–, Schülerinnen 
und Schüler gratis). Anmeldung: tagung@hauszumdolder.ch.

Programm



www.hauszumdolder.ch

Tagungsbeitrag
Fr. 30.–, inkl. Apéro 

Studierende mit Ausweis Fr. 10.–, 
Schülerinnen/Schüler gratis

Anmeldung
Per E-Mail an tagung@hauszumdolder.ch

 oder per Post an Haus zum Dolder, 
Tagung, Fläcke 17, 6215 Beromünster

Tagungsort
Stiftstheater Beromünster im oberen 

Teil des Fleckens Beromünster

Parkplätze
Beim Oberstufenschulhaus an der Strasse 
Richtung Sursee oder auf dem Rötheli-
Parkplatz an der Strasse Richtung Aarau

Anreise mit öV
Bus 50/52 ab Luzern Bahnhof alle 
30 Minuten. Postautos ab Sursee, 

Hochdorf und Beinwil am See

Ausstellung
Die Ausstellung «GEBOREN WERDEN» im Haus zum Dolder 

ist vor der Tagung von 12 bis 13.30 Uhr geöffnet.

Kassenöffnung
13.30 Uhr




